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Der Unbeteiligte
Er fischt an der Aare zwischen Thun und Bern. Die Sorgen der Amerikaner in Berlin, die sich darüber aufregen, daß die Schiedsrichter ihrem schwarzen Landsmann Owens
den Weltrekord, den er mit seinem 100-Meterlauf in 10,2 Sekunden nach ihrer Ueberzeugung erobert hat, nicht zuerkennen wollen (man lese den Text zu nebenstehendem

Bild), lassen ihn kalt. Er weiß überhaupt nichts davon. Den Sportteil der Zeitungen hält er für überflüssig. Ihm ist es so breit wie lang, ob ein Läufer die Strecke von hundert
Metern in 10,2 oder bloß 10,3 Sekunden durchrast. Was geht ihn eine Zehntelssekunde an Er fischt nicht mit der Stoppuhr in der Hand, und die Forellen, auf die er

wartet, sind auch nicht rekordsüchtig im Anbeißen. Auf eine halbe Stunde mehr oder weniger darf es ihm nicht ankommen. Das geduldige Warten hat auch seinen Reiz.
Es geht einem da so allerlei durch den Kopf. Sicher nichts Olympisches. Aber doch recht vernünftige und brauchbare Gedanken über das Tagewerk und über den Weltlauf.
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